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Max Wohlleber und Fabio Wagner

Liebe FCC-Mitglieder und Fußballfreunde,

in unserem sechsten Jahrbuch blicken wir 
auf ein äußerst bewegtes Jahr zurück. In 
der ersten Kreisliga A Saison der Geschich-
te konnten wir trotz einer verschärften 
Abstiegssituation souverän die Spielklasse 
halten. Dies zeugt von einer äußerst er-
freulichen sportlichen Entwicklung un-
seres Vereins. Das fünfjährige Bestehen, 
welches wir gemeinsam am 16.04.2016 
unvergesslich und ausgiebig feierten, hat 
sicherlich viele Außenstehende und viel-
leicht sogar den ein oder anderen von uns 
positiv überrascht. Wir haben über fünf 
Jahre gezeigt, wie es gelingen kann, einen 
selbstgegründeten Fußballverein mittel-
fristig im Verbandssport zu etablieren und 
darüber hinaus ein aktives Vereinsleben zu 
gestalten. Durch die Meldung einer zweiten 
Mannschaft für den aktiven Spielbetrieb ist 
der Weg zur ursprünglichen Vereinsphilo-
sophie gelungen. Diese war dauerhaft prä-
sent, konnte jedoch aufgrund des unerwar-

teten sportlichen Erfolges nur noch bedingt 
praktiziert werden. Es ist uns geglückt, in 
unserer sechsten Saison den sportlichen 
Werdegang in der Kreisliga A sowie den 
Ansatz „Fußball für jeden“ in der Kreisliga 
C zu vereinen. In der Zukunft bleibt es ab-
zuwarten, wie sich die Gegebenheiten der 
ersten und zweiten Mannschaft entwickeln 
und zu hoffen, dass die neu hinzugestoßene 
junge Generation bereit ist, den Verein so 
zu leben, wie es die Gründungsgeneration 
tut. Ein ganz besonderer Dank gilt auch in 
diesem Jahr allen Spielern, Trainern, Fans, 
Sponsoren, Gönnern, Mitgliedern und Vor-
ständen unseres FC Suebia Charlottenhöhe 
2011 e.V..

Euer 1. Vorsitzender 

Fabio Wagner
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Die dritte Stadtmeisterschaft im

Schnick

Schnack
Schnuck

1. Platz
Felix Wrobel-

2. Platz:
Lucas Leichtle

3. Platz:
Felix Weber

Pünktlich zu Beginn des Jahres war es wieder soweit: die 
dritte offizielle Schnick Schnack Schnuck Stadtmeister-
schaft stand auf dem Programm.
Mit dabei waren natürlich auch die beiden Sieger der Vor-
jahre Markus Nester (2015) und Fabian Wagner (2016). 
Begleitet wurden die zwei von einer ganzen Delegation 
Trink- und Spielmotivierter aus ihrer Heimatgemeinde 
Villingendorf, welche fest entschlossen war, den Wan-
derpokal ein drittes Mal mit nach Villingendorf zu neh-
men. Insgesamt fanden sich wieder gut 100 Teilnehmer 
im Mum, dem Ally Pally Rottweils, ein. Begleitet von DJ 
Wayne und seinen stimmungsvollen Schnick Schnack 
Schnuck Hits entwickelte sich ein spannendes und mit-
reißendes Turnier. Am Ende standen sich der Vorjahres-
vize Lucas Leichtle und TGA- Jungspund Felix Wrobel im 
Finale gegenüber. Mit einem knappen 4:3 setzte sich Felix 
durch und kürte sich zum 3. Schnick Schnack Schnuck 
Stadtmeister. Auf Platz 3 und 4 folgten Felix „Fläx“ We-
ber und Gabriel Welsch. Man munkelt, dass es nach dem 
Erfolg von Felix Wr. und dem dritten Platz von Felix We. 
zu ersten Vertragsverhandlungen mit den Sueben kam.
Für 2017 darf man gespannt sein, wer dieses Mal ganz 
oben auf dem Treppchen steht und ob es Lucas Leicht-
le gelingt, seinen Ruf als Bayer Vizekusen des Schnick 
Schnack Schnuck Sports abzulegen.

Jonas erinnert sich…

Gut was los! DJ Wayne sorgte für
die musikalische Untermalung. 

Spannende Duelle werden 
ausgetragen. 

Von links: Moderator Jonas Baumgartner, Platz 4 Gabriel Welsch, Platz 2 Lucas  
Leichtle, Organisator Julian Schmidt, Stadtmeister Felix Wrobel, Platz 2 Felix Weber.

Lucas Leichtle wurde bereits 
im Vorjahr Zweiter. 

KABINENGEFLÜSTER
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Digitales Vereinsleben #socialmedia

Mit unserem Facebook-Beauftragten, Julian Forty Fortner, versuchen
wir stets aktuelle Ereignisse zeitnah zu posten und mit unserer
Community zu teilen. Diese erfreut sich immer wieder an unseren
Posts. Ein Indiz dafür ist die seit 4. Juni geknackte 1000 Likes Marke
auf unserer Facebook-Fanseite.
Seit September 2016 sind wir übrigens auch auf Instagram (fcsuebia)
unterwegs der Hashtag #fcsuebia goes WOLRD WIDE WEB.



HU-HU-HU vom Trainingskick!

Am sechsten Februar haben wir uns wie 
schon in den Jahren zuvor auf dem Hau-
sener Sportplatz für einen Fasnets-Trai-
ningskick unter besten Rahmenbedingun-
gen getroffen.
Über die Effizienz einer solchen Einheit 
mit  Robin Hood, erblasten Coolrunnings, 
Ballerina Walli Kahn und Co. lässt sich 
mit Sicherheit streiten. Doch für die Ge-
meinschaft ist es eine tolle Sache… wäh-
rend dem Schieben einer ruhigen Kugel 
die Geschehnisse der vorangegangenen 
Tage aufzuarbeiten und die nächsten dabei 
schon zu planen. 

Auch wir sind der Meinung, bis 
Aschermittwoch ist rottWEIL 
schwarz-gelb! 

Auf Facebook veröffentlichten wir mit 
diesem Post unser Fasnetswappen: 

Wer ist der Mensch im 
Rennanzug mit Motorradhelm? 
Er hat ihn die kompletten 90 
Minuten nicht abgezogen.
Hut ab!

KABINENGEFLÜSTER
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Fünfte Saison

Wie uns der Klassenerhalt in 
der Kreisliga A gelang.



10 11

Übersicht Rückrunde 2015/16 Suebia im Horgener Land…

…lautete die Überschrift von Jimmy Las Vegas 
nach der knappen 2:1 Niederlage auf dem Kapf. 
Trotz dem punktlosen Sonntag war es spielerisch 
wohl eine der besten Leistungen, die der FCC in 
seiner Geschichte je zeigte. 

Aufstellung: 

Daniel Braunstein, David Probst [C], Sven Kiener, Tobias 

Pallaks, Chris Keufer, Fabian Mager, Fabio Wagner, Fabi-

an Miller, Marc Agyemang, Christoph Haas, Felix Vogt.

Einwechslungen: 

Felix Wilsch, Julian Schmidt, Erhardt Natschke,  

Fabian Leingruber.

Fe
li

x 
Vo

g
t:

 S
ei

t 
de

r 
er

st
en

 S
ai

so
n

 
be

i 
u

n
s 

im
 S

tu
rm

.

Ju
be

l 
ü

be
r 

d
as

 1
:1

 d
u

rc
h

 F
el

ix
 W

il
sc

h
 

m
it

 Ju
li

an
 S

ch
m

id
t 

u
n

d 
C

h
ri

st
op

h
 H

aa
s

FC Suebia Charlottenhöhe SC Lindenhof2:0
Harry

SV Sulgen FC Suebia Charlottenhöhe1:4
Kein Happy Day mehr aufm Sulgen

SV Winzeln FC Suebia Charlottenhöhe2:0
Is auch mal egal

FC Suebia Charlottenhöhe FC Dietingen1:0
Is auch mal egal

SV Horgen FC Suebia Charlottenhöhe2:1
Suebia im Horgener Land 

FC Suebia Charlottenhöhe VfL Fluorn2:4
Der Drops ist gelutscht

SV Zimmern II FC Suebia Charlottenhöhe0:1
Phänomen Suebia

SGM Beffendorf/Bösingen IIIFC Suebia Charlottenhöhe 3:0
Wir sind 5 Jahre alt!

SV Irslingen FC Suebia Charlottenhöhe4:1
Frühlingswetter für Anfänger

FC Epfendorf FC Suebia Charlottenhöhe1:2
NICHT mit Stollenschuhen betreten!

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Mariazell/Locherhof2:2
Alles Gute zum Muttertag

SV Herrenzimmern FC Suebia Charlottenhöhe1:1
Zieh-Gras

…10
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Abschlusstabelle KL A, Saison 15/16

Pl. Mannschaften Spiele G U V Torv. Tordiff. Pkt.

1 SV Zimmern o.R. II 32 22 7 3 76:36 40 73

2 SV Horgen 32 21 4 7 77:41 36 67

3 SV Sulgen 32 16 8 8 79:66 13 56

4 FC Hardt 32 15 6 11 64:47 17 51

5 SC Irslingen 32 15 6 11 63:50 13 51

6 SV Winzeln 32 16 1 15 71:62 9 49

7 FSV Zepfenhan 32 15 3 14 44:42 2 48

8 FC Epfendorf 32 13 9 10 43:41 2 48

9 FC Suebia Charlottenhöhe 32 15 3 14 49:59 -10 48

10 SV Waldmössingen 32 12 8 12 57:58 -1 44

11 SC Lindenhof 32 13 4 15 57:63 -6 43

12 SGM Mariazell/Locherhof 32 12 6 14 53:51 2 42

13 SV Herrenzimmern 32 10 8 14 40:57 -17 38

14 FC Dietingen 32 10 7 15 55:59 -4 37

15 fv 08 rottweil II 32 8 2 22 47:70 -23 26

16 VfL Fluorn 32 7 5 20 42:77 -35 26

17 SGM SV Beff./VfB Bös. III 32 6 5 21 42:80 -38 23

FC Suebia Charlottenhöhe fv 08 II2 :4
O-Töne

SV Waldmössingen FC Suebia Charlottenhöhe1:2
Na, also! (siehe Seite 18)

FC Suebia Charlottenhöhe FC Hardt2:0
Fäth

Ende der Saison
Klassenerhalt!
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Wir sind 5 Jahre alt!
Der FCC feiert.

Am Samstag, den 16.04.2016 feierte der 
FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V.  sein 
5-jähriges Bestehen. Einen Tag nach dem 
offiziellen Geburtstag  (15.04.2016) wa-
ren alle Mitglieder zum Sektempfang im 
Foyer der  Stadthalle in Rottweil geladen. 
Nach der Begrüßung durch den ersten 
Vorsitzenden ergriff Marcus Kiekbusch, 
der hiesige Bezirksvorsitzende  des WFV, 
das Wort. Anschließend richtete Rott-
weils Bürgermeister Dr. Ruf  einige schö-
ne Zeilen an den Verein.

Jubiläumstrikots, Live-Band,
Weizengläser, Ansteck-Pins…

Für die Spieler des FCC gab es von Seiten 
der Vorstandschaft Trikots geschenkt, 
die David Probst, der Mannschaftskapi-

tän, in Empfang nahm. Das Duo Joo Aiple 
und Werner Nöhrenberg sorgten während 
des gesamten  Morgens für exzellente 
musikalische Unterhaltung. Während ei-
nes Weißwurstfrühstücks mit Weißbier 
aus mit Jubiläumswappen geschmückten 
Weizengläsern, wurden alle Anwesenden 
der knapp 120 Mitglieder aus dem Grün-
dungsjahr mit einem Emaille Ansteck-Pin 
geehrt. 
Um 13.30 Uhr wurde dann das Heimspiel in 
der Kreisliga A gegen die SGM Beffendorf/
Bösingen III angepfiffen.

Spiel und Spaß am Freudentag

Bereits in der 7. Minute erzielte Tim He-
zel das 1:0. Bei stürmisch  nassem Wetter 
dauerte es bis kurz nach der Halbzeit an, 

Auf diesem Bild veröffentlicht der erste Vorstand Fabio Wagner die 
neuen Jubiläums-Trikots. Jeder einzelne Spieler bekam sein ganz 
persönliches Trikot mit Namen und gesticktem Jubiläumswappen 
überreicht. Das war nur einer der Höhepunkte an diesem Freudentag. 
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ehe der FCC  durch einen Kracher in den 
Winkel von Marc Agyemang auf 2:0 er-
höhte. Nur wenig später netzte Christoph 
Haas zum 3:0 Endstand. Um 17  Uhr be-
gann dann am Bolzplatz auf der Charlot-
tenhöhe eine Schnitzeljagd,  die zu einigen 
Stationen des Vereins führte. Highlights 
waren hierbei  sicherlich das 11er-Schie-
ßen gegen Walli Kahn, die Cocktailbar am  
Wasserturm, die Quiz- und Gedichtshow 
der 2JM sowie Pater Baumgartner,  der die 
Herzen erheben ließ. Gegen 21 Uhr traf 
man dann zum  italienischen Buffet im 
alten Yves ein, wo anschließend bis in die  
Puppen gefeiert wurde.

Bierdeckel samt Mitgliedsantrag…
auch das gabs am Jubiläum!

Auch Bürgermeister Dr. Christian Ruf
richtete einige Worte an den jungen Verein.

Das starke Team hinter dem FCC mit hohem Besuch aus dem Fußball-

Bezirk. Von links: Jessica Prosser, Johannes Moser, Michael Walerus, Corinna 

Wagner, Ruben Gihr, Julian Fortner, Gabriel Welsch, Julian Hogg, Fabio Wagner, 

Bezirksvorsitzender Marcus Kiekbusch, Schiedsrichterobmann Dietbert Spadin-

ger, Julian Wilsch. 

Die Antennen des Wasserturms 
auf dem Jubiläumslogo kann 
man mit einem Barcode-
Scanner (QR- und Barcode-
Scanner gibt es im App Store für 
Smartphones zuhauf) scannen. 
Was wohl herauskommt? 
Versuch es selbst!

KABINENGEFLÜSTER
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Na also!

Na also, geht doch! Suebia ist durch und 
hält anstandslos die Klasse! 

Zur Erinnerung: 
In dieser Saison, in der Kreisliga A, 
warteten überdurchschnittlich viele 
Mannschaften (an der Zahl 17) auf, und 
noch unüblicher: Wer auf den letzten 4 
Plätzen liegt, geht eine Liga tiefer und 
wer auf dem fünftletzten liegt, immer 
noch in die Relegation.

Das heißt:
Man kann Suebia nach dem Sieg in 
Waldmössingen an diesem vorletzten 
Spieltag bereits gratulieren, zu einem 
beachtlichen Einstand in dieser, ob der 
großen Zahl an Mannschaften und der 
hohen Zahl an Absteigern, diesmal be-
sonders starken Liga A.
Letztendlich war ein Abstieg für Suebia 
in dieser Saison zwar nie wirklich ein 
Thema, aber im Fußball kannst du dir 
nie sicher sein, jedenfalls so lange nicht, 
wie es noch theoretische Möglichkeiten 
für was auch immer gibt.
Die zwar Ende letzter Saison (mal wie-
der) großspurig angekündigte, aber 
aus dramatischem Zeitmangel zu Liga 
A-Beginn im vergangenen August den-
noch ausgefallene ‚die große Jimmy Las 
Vegas-the Kid- Saisonprognose 2015/16‘ 
beinhaltete aber im Kern:

1) dass Suebia diese Saison zwischen 
Platz 5 und Platz 7 abschließen wird,
und

Zum Spiel: 
So macht ne Halbzeitpause für die einen 
gleich mehr Laune: Ein paar Sekunden 
vor Pausenpfiff pfeffert Suebe Marc 
Agyemang das Ding zum 0:1 rein.
Minute 54: Klaro! 1:1 für Waldmössingen 
durch Patrick Wirt.
Minute 74: Eben! Durch Torwartfehler 
kommt wieder Agyemang an den Ball 
und hievt diesmal das Ding mit dem 
Kopf rein, und fertig! 
Ansonsten war das Spiel pfiffig und 

kräftezehrend lei-
denschaftlich, es 
ging also was, und 
es regnete vor allem 
ab der zweiten Halb-
zeit wie die Sau, aber 
das war egal.

So sagen die Sueben Fabian Leingruber, 
Leo Erath und Fabian ‚FUBU’ Mager an-
genehm ausgepowert direkt nach dem 
Spiel auf die Schreiber’sche Frage ‚ob sie 
zufrieden seien mit sich‘:
(Leingruber): „… hat heute viel Kraft 
gekostet, viel Kampf heute…“
(Erath): „… mehr Lauf als Ball…“
(FUBU): „… ja!“ 
Es fällt außerdem auf, und das wieder- 
holt, dass der SV Waldmössingen eine 
unterhaltsame Truppe als Mannschaft 
hat und ein offenbar homogen tickender 
Verein ist…

…weiter geht‘s auf unserer Webseite. 

Suebia hatte diese Saison folgende 33 Spieler 

im Einsatz:

Daniel Braunstein, Damian Detta, Matthias 

Hermann, Fabio Wagner, Fabian Leingruber, 

Felix Rodriguez, Juliano Brasiliano, Mar-

co Uttenweiler, Sven Kiener, Julian ‚Forty‘ 

Fortner, Tim Hezel, Tobias Pallaks, Julian 

‚Smi‘ Schmidt, David Probst, Felix Vogt, Fa-

bian Miller, Patrick Kunzelmann, Leo Erath, 

Jonas Baumgartner, Chris Keufer, Dominik 

Finkbeiner, Philipp Kleiter, Fabian Mager, 

Christoph Haas, Michael Walerus, Michael 

Burkhardt, Marc Agyemang, Max Brauch-

le, Alexander Leins, Henrik Steinert, Felipe 

Ruoff, Luca Wagner und Bendikt Leichtle!

Auszug aus dem Online-Bericht. 

Jimmy Las Vegas

2)  dies aufgrund dessen geschehen wird, 
dass sich in dieser Liga, ob der hohen Zahl 
der Abstiege und der dafür am ehesten in 
Frage kommenden Kandidaten (darunter 
Suebia), letztlich die 
Entspanntesten durch-
setzen werden.

So machte sich Suebia 
nämlich schon ganz 
zu Beginn nicht viel 
vor und klammerte sich nicht an die Idee 
‚unbedingt Klasse halten‘ sondern ganz 
im Gegenteil, so, wie der VFL Fluorn: ‚wir 
entsprechen gerne dem Wunsch vieler und 
wollen und werden so schnell wie möglich 
wieder absteigen‘ ;-)) – Ne, Spaß: Suebia 
gehörte von Anfang an zu den Entspann-
testen, denn es hatte zu Saisonbeginn ei-
nen eventuellen Abstieg einfach schon mal 
miteingerechnet und hielt diese im Bereich 
des Möglichen liegende Aussicht denn auch 
für keinerlei Problem für sich.
„…dann spielen wir eben wieder Liga B…“ 
so die Antwort des Suebia-Spielers und 
-Präsidenten Fabio Wagner gegenüber 
Schreiber Vegas während des damaligen 
Abschlusstrainings.

Aber jetzt eben weiter Liga A!! GEIL!!!!
Das große WOW des Tages und der 
ganzen Saison geht hiermit an Suebia 
selbst!!

Bange Blicke von Chefcoach Sven Kiener und 
Co. Jonas Baumgartner

Jubel im Kreis über den Klassenerhalt
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Kooperation mit dem KiJu
Termin 2017 ist für den 
28.04.2017, 18 - 24 Uhr geplant. 
Kreissporthalle Rottweil. 

KABINENGEFLÜSTER

Seit nunmehr fünf Jahren läuft unsere er-
folgreiche Kooperation mit dem KiJu Rott-
weil. Das Fußballturnier für Jugendliche 
unter dem Motto „Sport bis Mitternacht“ 
ist ein fester Bestandteil in unserem Ka-
lender und lockt stets zahlreiche Jugendli-
che in die Sporthalle. In diesem Jahr konnte 
sich das Team „Imo Kebap“ - unterstützt 
von unserem Sponsor - den Titel holen. Des 
Weiteren wurden Preise für FairPlay und 
den Spieler mit dem härtesten Schuss ver-
geben. Für das nächste Jahr sind wir bereits 
jetzt schon in Abstimmung mit unserer 
Ansprechpartnerin Judith Roth, da wir im 
Jahr der Türme auch fußballerisch die ein 
oder andere Besonderheit bieten wollen. 

Beim diesjährigen Mitternachtsturnier holte sich das Team „Imo Kebap“ den Titel. 
Vorstands-Suebe Julian Fortner (ganz links im Bild) ist von suebischer Seite aus der 
Ansprechpartner der Kooperation.

Gute Stimmung an einer Station bei „Jugend trainiert für Suebia“. 

Ebenfa l l s 
nicht mehr 
w e g z u -
denken aus 
unserem Ka-
lender ist der 
suebische Jugendtag. 
Seit unserem Gründungs-
jahr bieten wir Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 
7-14 Jahren die Möglichkeit unter dem 
Leitspruch „Jugend trainiert für Suebia“ 
sich einen Nachmittag als echter Suebe 
zu fühlen. Im Rahmen des KiJu-Sommers 
kann ein Schnuppertraining inklusive Foto 
im Suebiatrikot und einer original Stadi-
onwurst vom suebischen Grill absolviert 
werden. 
Den ein oder anderen Teilnehmer beider 
Veranstaltungen kann man heute übrigens 
im Suebia Trikot auflaufen sehen.





Sechste Saison
Back to the roots. 
Wir melden eine Zweite.



Wir melden eine Zweite in der Kreisliga C

Liebe Sportkameraden,

nur ein Jahr währte meine Pause als aktiver Fußballer. Jetzt bin ich zurück als Trai-
ner unserer neu gegründeten zweiten Mannschaft - und es ist richtig geil. Wir haben 
ein tolles Team, eine gute Mischung aus alten Sueben und neuen Spielern.  Die zweite 
Mannschaft hat sich schon in ihrer ersten Saison als richtig und wichtig erwiesen, weil 
viele ehemalige Spieler wieder reaktiviert werden konnten, ihre Kickstiefel noch einmal 
zu schnüren.
Kreisliga C ist Fußball wie er ursprünglich mal war: alte Kabinen, kalte Duschen, holpri-
ge Plätze und jede Menge Kampfgeist – und das macht uns Spaß.
Ein großes Dankeschön an die Mannschaft, die voll mitzieht, vielen Dank an meine Vor-
standskollegen für das Vertrauen in mich und Danke auch an alle Fans, die uns regel-
mäßig besuchen.
Ich freue mich jedenfalls schon riesig auf die Rückrunde und verspreche unseren Fans, 
dass es sich wieder lohnt bei uns vorbeizuschauen.

Euer Walli

Kommentar von Michael Walerus, Trainer der Zweiten. 

Viele Gedanken wurden im Laufe der letzten beiden Jahre immer wieder einer möglichen 
Meldung einer zweiten Mannschaft gewidmet. Anfang Mai 2016 war es dann soweit. 
Nach zahlreichen Debatten in diversen Vorstandssitzungen, dem Abwägen des Für und 
Wider und Gesprächen mit potenziellen Nachwuchsspielern wurde der Entschluss zur 
Mannschaftsmeldung gefasst. Für den FCC als kleinen Verein mit bis dato „nur“ einer 
aktiven Herrenmannschaft war es ein großer Schritt den Verbandsspielbetrieb mit all 
seinen Begleiterscheinungen quasi zu verdoppeln. Die positiven Gespräche in der Café 
Bar Act´Yves mit den vielen Youngstern, der Mut von Walli Kahn und der des Nach-
wuchsvorstands von der Charlottenhöhe, Valentin ‚Walze‘ Wesch hat uns die Entschei-
dung erleichtert. Mit einer zweiten Mannschaft haben wir nun wieder allen Spieler die 
Möglichkeit gegeben, aktiv am Spielbetrieb teilzunehmen, so sieht man am Wochenende 
wieder die Zeller-Brüder, Juliano Brasiliano, Flaigi und den zum Spielertrainer lancierten 
Wally Kahn auf dem Feld. Auch Ex-Capitano Baumi, ebenfalls ein großer Befürworter 
im Vorfeld, Leo oder Grubi finden Gefallen an den Matches in der KL C. Die bereits an-
gesprochen Sueben-Youngsters wurden größtenteils aus dem verfrühten Karriereende 
zurückgeholt und wieder an den Sport gebunden. Der Schritt zur zweiten Mannschaft ist 
Stand heute eine große Bereicherung für das gesamte Vereinsleben.

Florian Bob

Abiodun Adenekali

Felix Wrobel

Dimitrij Keller

Philipp Groß

Joscha Slongo

Christian Uzoechi

Niklas Reiers

Ruben Trevisiol

…und noch viele mehr. Weiter geht‘s online: fc-suebia.de/spielbetrieb/
26



Oberste Reihe (von links): Fabian Leingruber, Tim Hezel, Matthias Hermann, Abiodun Adenekali, Tobias Pallaks, Fabio Wagner, Fabian Mager, Christian Uzoechi, Felix Vogt 

Mittlere Reihe (von links): Jonas Baumgartner, Sven Kiener, Dominik Ohnmacht, Valentin Wesch, Benedikt Leichtle, Hendrik Steinert, Mark Schwenke, 

Felix Weber, Sebastian Kierholzer, Maximilian Engeser, Tizian Thieringer, Michael Walerus, Manuel Kammerer

Sitzend (von links): Felix Wrobel, Leo Erath, Marc Schanz, Fabian Miller, Daniel Braunstein, Jakob Bucher, Florian Bob, Valentin Jäger, Julian Wilsch

Neue Trikots gesponsort von  Rampf Production Systems GmbH & Co. KG



ZWEITE SAISON
IM JAHR ZWEITAUSENDDREIZEHN.
WIE WIR DIE MEISTERSCHAFT
GEWANNEN. 

Übersicht Hinrunde 2016/17
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FC Suebia Charlottenhöhe SGM Böhringen/Dietingen II0:0
Kreisliga C fördert die Gesundheit (nicht)

FC Suebia Charlottenhöhe SV Sulgen6:3
Für unsere Liebe… FCC!

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Deisslingen/Lauffen1:1
Feel good times oder: Bätschomatic

FC Suebia Charlottenhöhe SGM Locherhof/Mariazell3:0
Brauni, Brauni, Brauni 

FC Suebia Charlottenhöhe SV Herrenzimmern2:2
Viel Lärm

FC Suebia Charlottenhöhe SV Horgen0:4
Basis Chill!

SV Horgen FC Suebia Charlottenhöhe
Abuja oder: Willkommen!!

5 :3

Energy Base oder: Kreisliga C ist noch echter Rock’n Roll

SV Irslingen FC Suebia Charlottenhöhe2:3

Köpfe im Arsch

SV Winzeln FC Suebia Charlottenhöhe4:1

Für unsere Liebe… FCC!
FC Hardt FC Suebia Charlottenhöhe3:2

Alles Humbug! 
FC Epfendorf FC Suebia Charlottenhöhe3:0

Heiße Kohlen
FV Kickers Lauterbach FC Suebia Charlottenhöhe1:1

Sehnsucht… Winterpause
SV Waldmössingen FC Suebia Charlottenhöhe0:0

Hak’n wirs ab!
SC Lindenhof FC Suebia Charlottenhöhe1:1
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Übersicht Hinrunde 2016/17

SV Irsingen II FC Suebia Charlottenhöhe II2 :4
Energy Base oder: Kreisliga C ist noch echter Rock’n Roll

FC Suebia Charlottenhöhe II FSV Zepfenhan II1:0
Köpfe im Arsch

FC Göllsdorf FC Suebia Charlottenhöhe II4 :0
Kreisliga C fördert die Gesundheit (nicht)

FC Suebia Charlottenhöhe II Spvgg Stetten/Lackendorf II3:2
Für unsere Liebe… FCC!

FC Frittlingen II FC Suebia Charlottenhöhe II3 :0
Alles Humbug!

FC Suebia Charlottenhöhe II FC Epfendorf II0:1
Feel good times oder: Bätschomatic

SGM Böhringen/Dietingen III FC Suebia Charlottenhöhe II0 :1
Heiße Kohlen

SV Horgen II FC Suebia Charlottenhöhe II3 :0
Brauni, Brauni, Brauni 

SV Villingendorf II FC Suebia Charlottenhöhe II4 :2
Hak’n wirs ab!

SV Rot-Weiss Rottweil FC Suebia Charlottenhöhe II0 :2
Kulturen und Missverständnisse

FC Suebia Charlottenhöhe II SGM Gosheim/Wehingen II0:3
Sehnsucht… Winterpause.

FC Suebia Charlottenhöhe II SV Irslingen II0:1
Viel Lärm

Das erste Spiel der zweiten Mannschaft

Aufstellung: 
Joscha Slongo, Abiodun Adenekali, Ruben Trevi-
siol, Florian Bob, Felix Weber [C], Fabian Leingru-
ber, Julian Wilsch, Benedikt Leichtle, Jakob Bu-
cher, Sebastian Kierholzer, Michael Walerus

Einwechslungen: 
Valentin Jäger, Hendrik Steinert, Valentin Wesch
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Juliano Brasiliano #10 zurück auf dem Falkenberg. 
Herz, was willst du mehr?
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Wenn die Erste und die Zweite... Erster Doppelspieltag zu Hause 

Jimmy Las Vegas meint dazu in seinem 
Spielbericht „Energy Base oder: Kreisliga 
C ist noch echter Rock’n Roll“:
 
FC Suebia Charlottenhöhe ist was ganz Be-
sonderes. Soweit klar.
Ist eigentlich nicht zu fassen, dieser FC 
Suebia, und es mag einem manchen Krit-
ker echt den Schlaf rauben – denn trotz 
jahrelanger Kritik von außen, wird Sue-
bia nicht etwa kleiner und unbedeutender, 
oder löst sich gar nach wenigen Jahren 
seiner Existenz in seine von manchem so 
erhofften Bestandteile auf, sondern dreht 
immer weitere Kreise im Kreis… jetzt mit 
2. Mannschaft!! Startpunkt Kreisliga C, 
Vorbereitungspunkt Energy Base am Abend 
zuvor…
Über 5 Jahre Suebia, und ausnahmslos von 
Jungen Kerlen und Mädels mit knapp über-
halb ihrer 20-iger Jahre in 2011 gegründet 
und bis zum heutigen Tage geführt.
Nicht ein einziger Papa oder Grand-Seni-
or der jemals bei Suebia in Verantwortung 
stand; nicht ein einziger alter Haudegen, 

Nur zwei Wochen später war der erste Dop-
pelheimspieltag am Rottweiler Kunstrasen 
auszurichten. Auf den Spielplakaten war 
nun nicht mehr eine Begegnung zu sehen, 
sondern der FCC im Doppelpack. Unsere 
Zweite lag bis zur 83. Minute mit 2:0 zu-
rück. Die Spieler der Ersten machten sich 
hinter dem Tor der Gäste warm, ehe Se-
bastian Kierholzer zum 1:2 verkürzte. Un-
glaubliche Euphorie auf und neben dem 
Platz war zu spüren. Wenige Minuten spä-
ter traf Seb erneut zum 2:2. Die gemein-
same Freude kannte kaum noch Grenzen, 
als in der zweiten Minute der Nachspielzeit 
Leo Erath mit einem direkt verwandelten 
Freistoß den 3:2-Siegtreffer markierte. 

der in und durch diese jungen Leuten viel-
leicht die nachträgliche Erfüllung seines 
eigenen geheimen Wunsches nach einem 
eigenen Verein verwirklicht sah, der je am 
Suebia-Ruder war, weil sich diese ganzen 
Jungs und Mädels von ihm in ihrer Uner-
fahrenheit vielleicht willig und dankbar 
führen lassen wollten..nein, es war und ist 
und wird so bleiben: Ihr alleiniger Traum!!
Völlige Eigenregie, Lern it by Doing Marke 
Suebia und ein Lifestyle, wie sie es dach-
ten und wollten und bis zum heutigen Tage 
leben.
‚…und tue das, was Du liebst, hol Dir dazu 
Rat, aber lass Dir von niemandem drein-
quatschen – das ist FC Suebia Charlotten-
höhe!!
Sie führen den Verein, haften und sind al-
leinig verantwortlich für ihn und ihren 
Traum, sie kicken gleichzeitig noch, UND 
fahren noch durch Deutschland auf den 
Wegen zu ihren Studiumsplätzen hin und 
her – eine ganz und gar außergewöhnliche 
Leistung!! Hut ab, Suebia Charlottenhöhe! 
Dein Jimmy Las Vegas

Voller Emotionen liefen die Spieler der Ers-
ten nur wenige Minuten später auf´s Feld 
und bezwangen den SV Sulgen mit 6:3 (Tor-
schützen: 3x Felix Wilsch, 1x Felix Vogt, 1x 
Jakob Bucher, 1x David Probst). Das erste 
Sechspunktewochenende, welches Baumi 
bereits Monate zuvor in den Gesprächen 
mit den potentiellen Spielern der zweiten 
Mannschaft angepriesen hat, war perfekt 
und der anschließende Gang zu Yves eine 
Selbstverständlichkeit. Ein historischer 
Freudentag in der Geschichte des FC Suebia 
Charlottenhöhe 2011 e.V..

Erster offizieller Torschütze 
der zweiten Mannschaft 
und gleichzeitig lupenreiner 
Hattrickschütze im ersten 
Pflichtspiel - Jakob Bucher

KABINENGEFLÜSTER



Ist deine Sammlung komplett?
Alle Jahrbücher in der Übersicht

Jahrbuch 2011

Jahrbuch 2014

Jahrbuch 2012

Jahrbuch 2015

Jahrbuch 2013

Jahrbuch 2016

Hab ich!

Hab ich!

Alle Jahrbücher gibt es auch als Download: www.fc-suebia.de/jahrbuecher/
Seit Weihnachten 2012 bekommen alle Mitglieder des FCC alljährlich eine Karte 
(mit Fußballzitat) zugesendet. 

Hab ich!

Hab ich!

Hab ich!

Hab ich!

Und? Seit wann bist du Mitglied?
Alle Weihnachtskarten in der Übersicht

X-Mas-Karte 2012

X-Mas-Karte 2015

X-Mas-Karte 2013

X-Mas-Karte 2016

X-Mas-Karte 2014

Kenn ich!

Kenn ich!

Kenn ich!

Kenn ich!

Kenn ich!
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Scho geil: Suebia Beanies Wenn dich der Durst überkommt…

Im Dezember 2016 veröffentlichte der FC 
Suebia Charlottenhöhe ein weiteres High-
light der Kopfbedeckung. Passend für 
den Winter und als ideales Weihnachts-
geschenk gibt es nun flauschig warme 
FCC-Winter-Beanies zu erstehen.
An dieser Stelle sei anzumerken, dass es 
sich hier, wie auch schon bei den Snap-
backs, nicht um Ramsch handelt: Die Be-
anies kommen in bester Qualität daher. 
Gefertigt aus 100 % reiner Schurwolle und 
edlem Echtleder-Patch, geprägt und be-
druckt. 
Auflage: 50 Stück. 

…dann schnapp dir ein Suebia Weizenglas 
und schenk dir ein. 
Damit am Jubiläum stilecht gefeiert wer-
den konnte, hat der Verein Weizengläser 
mit Wappen organisiert. Auch bei Yves in 
der Kneipe kannst du dein Bier aus Sue-
bia-Gläsern genießen. Schmeckt gleich 
doppelt so gut. 
Dazu gabs auch Suebia-Bierdeckel mit Mit-
gliedsantrag auf der Rückseite. Bestellung unter: 

beanie.fc-suebia.de

Kostenfaktor: 

25 Euro. 
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Bätschomatic mit Mike Werner
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Partykatzen Neonedition

Am 11.11. hieß es auf ein Neues: Partykatzen 
hoch die Tatzen. In diesem Jahr mit neuem 
Konzept. Angelehnt an die Fullmoonpar-
ties aus dem fernen Osten wurde das MUM 
in Rottweil zur Neon-Schwarzlichtloca-
tion umfunktioniert. Partybeauftragter 
der Vorstandschaft, Julian ‚Puller‘ Hogg, 
hatte sich im Vorfeld nicht lumpen lassen 
und alle benötigten Utensilien organisiert, 
sodass in der Nacht der Veranstaltung alle 
bemalten Gesichter und diverse Getränke 
in grellen Farben erstrahlten. Wie in den 
Jahren zuvor konnte sich bis kurz nach 
Mitternacht am Beerpong Tisch mit Frei-
bier von Bilger Stümple duelliert werden. 
An den Cats übrigens erstmalig beim FCC 
DJ The German .

Einen von möglichen sechs 
zu holenden Punkten und 
trotzdem Party, das ist auch 
FC Suebia. Am Sonntag den 
30. September hatten beide 
Teams des FCC Heimspiel auf 
dem Rottweiler Kunstrasen. 
Im Anschluss an die beiden 
Partien wurde eine Team-
buildingmaßnahme von Sue-
benvorstand Gabriel geplant. 
Dieser hatte die Idee zu einer 
Mottoparty bei Yves - sei der 
Fußballstar, der du schon im-
mer mal sein wolltest. Ab 18 
Uhr dribbelten David Luiz, 
Sergio Ramos, Zlatan Ibra-
himovic, David Beckham und 
Co. in der Café Bar Act´Yves 
auf. Die Spielerfrauen sollten 
sich als selbige kleiden, dies 
fand leider keinen großen An-
klang ;). Das reichhaltige Sa-
latbuffet, die verschiedensten 
Würste aus dem Kessel und 
selbstgebackene Baklava von 
Imo stellten sich für alle Stars 
als eine prächtige Stärkung 
heraus, wonach bis tief in die 
Nacht gefeiert wurde.
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Back-Spezial: Suebischer Zupfkuchen
Für euch aus Jessies Küche

Das Mehl mit Kakao und Backpulver in 
einer Rührschüssel mischen. Die übrigen 
Zutaten für den Teig hinzufügen und alles 
mit einem Mixer zu einem Teig verarbei-
ten. Anschließend zu einer Kugel formen 
und den Teig in Frischhaltefolie gewickelt 
mindestens 30 Minuten kaltstellen.

Inzwischen für die Füllung die Butter in 
einem Topf zerlassen und abkühlen las-
sen. Den Boden der Springform fetten. Die 
Hälfte des Teiges mit einem Nudelholz 
ausrollen (wer lieber einen etwas dickeren 
Boden mag, kann auch 2/3 des Teiges ver-
wenden) und eine 26er Springform damit 
auskleiden. Dabei sollte ein ca. 2 cm hoher 
Rand entstehen. 

Den Quark mit Zucker, Vanillezucker, dem 
Mark einer Vanilleschote, den Eiern, dem 
Puddingpulver und der zerlassenen Butter 
mit einem Schneebesen zu einer gebunde-

Dominik, besser bekannt als Vesperdome, konnte sein Glück wohl kaum fassen, 
als er diesen Kuchen auf seinem Gabentisch fand. Wow!

Für den Teig: 

300 g Mehl
30 g Kakaopulver, ungesüßt
2 TL Backpulver
150 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
1  Ei
150 g Butter

Für die Füllung: 

250 g Butter

500 g Magerquark

200 g Zucker

1 Pck. Vanillezucker

3  Eier

1 Pck. Vanillepuddingpulver

1  Mark einer Vanilleschote

Und so geht‘s: 

nen Masse verrühren, in die Form geben 
und glatt streichen. 

Den restlichen Teig ausrollen bis auf eine 
Dicke von 1/2 - 1 cm. Aus diesem Teil wird 
nun das wundervolle Traumwappen des 
FC Suebia Charlottenhöhe 2011 e.V. aus-
geschnitten. Nun muss der Wappen-Zu-
schnitt nur noch auf den Kuchen gelegt 
werden. Und dann geht‘s ab in den Ofen: 

Auf dem Rost im unteren Drittel in den vor-
geheizten Backofen schieben und bei 180°C 
Ober-/Unterhitze ca. 60 Minuten backen. 
Nach dem Backen den Kuchen in der Form 
auf einem Kuchenrost erkalten lassen. 

Und dann ist er auch schon fertig, der 
perfekte Kuchen für die nächste Party!

Eure Jessy - Vereinskassierin
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ksk-rw.de

 Kreissparkasse
 Rottweil

Wenn’s um Geld geht

Im Kreis Rottweil gibt es 
über 200 Sportvereine. 
In Sportvereinen lernen junge
Menschen Werte, die auch für ihre
weitere persönliche und beru iche
Entwicklung wichtig sind: Leistungs- 
und Teamorientierung sowie
Wettbewerbsgeist und Fairness.

Die Förderung von Sportvereinen ist 
ein bedeutender Bestandteil unseres 
gesellschaftlichen Engagements.
Und dass sich die Kreissparkasse be-
sonders für die Nachwuchsförderung 
im Breitensport engagiert, ist gut für 
den Sport und gut für die Region.

Dabeisein
ist einfach.




